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Wir wünschen Ihnen 
einen erholsamen Sommer, 

schöne Ferien und einen 
entspannten Urlaub! www.gablitz.spoe.at
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Querfeld Gartengestaltung

Entspannen im Garten
Gartenplanung 

Beratung und Ausführung
von Neuanlagen und 

Umgestaltungen

Bewegung im Garten
Steinarbeiten

Terrassen und Wege
Installation von 

Beregnungsanlagen

Wasser im Garten
Teiche, Schwimmteiche 

Kleinbiotope 
mit Wasserfällen und 

Wasserläufen

Ein Baum
macht noch keinen Garten.

Oder: im Urinstinkt des
 Menschen steckt die 

Sehnsucht nach der Rückkehr
ins Paradies

Gärtnermeister Günter Querfeld
J. Stadlmaier-Gasse 2/29, 3003 Gablitz, Telefon: 0676/3149910

E-Mail: office@querfeld.at, www.querfeld.at
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Liebe Gablitzerinnen
Liebe Gablitzer
Nun bin ich an der Reihe, für Sie als 2. Vizebürgermeister, der 
Marktgemeinde Gablitz und Ortsparteivorsitzender diese Zeilen 
zu schreiben. 

Nach der Konstituierung der Aus-
schüsse hat nunmehr die Arbeit 

für unser Gablitz richtig begonnen. Der 
erste „Reigen“ der Ausschusssitzungen 
ist nunmehr hinter uns und die ersten 
Sitzungen des neu gewählten Gemein-
derates wurden abgehalten.

Eine in vielen Punkten für mich neue 
Aufgabe, die eine sehr interessante und 
abwechslungsreiche darstellt. Mir per-
sönlich macht es sehr viel Spaß, so aktiv 
an der Gestaltung unserer Wienerwald-
gemeinde mitwirken und mitgestalten 
zu dürfen. 

Wie Sie in der letzten Zeit sicher be-
merkt haben, wird in unserer Gemein-
de an vielen Ecken und Enden gebaut. 
Auf der Linzerstraße wurde zwischen 
Hauersteigstraße und Lagerhaus wie-
der ein Teil der Wasserleitung erneu-
ert. Diese Arbeiten wurden mittlerweile 
abgeschlossen und die nächste große 
Baustelle beginnt. Die Wasserleitung 
auf der Linzerstraße zwischen Graben 
und Hochbuchstraße wird bis Oktober 
ebenfalls erneuert. In Verkehrsver-
handlungen mit der BH Wien-Umge-
bung und Sachverständigen wurden die 
unterschiedlichen Möglichkeiten erör-
tert, um die Verkehrsbehinderungen so 
gering als möglich zu gestalten. Ich darf 
Sie jetzt schon um Verständnis ersu-
chen. Da das Wasserleitungsnetz schon 
in die Jahre gekommen ist, müssen die-
se Arbeiten durchgeführt werden. Laut 
Auskunft der EVN soll in den nächsten 
Jahren sämtliche Leitungen in Gablitz 
getauscht werden. 

Die Baustelle am Gelände des Klo-
sters schreitet auch munter voran und 
so ist gut zu erkennen, dass das Projekt 
„Betreutes Wohnen“ in Zusammenar-
beit mit der Alpenland und der Kongre-
gation im Laufen ist. Abstimmungsge-
spräche betreffend der zu erwartenden 
Kosten und Betreuungsmöglichkeiten 
wurden ebenfalls schon geführt und al-
le vorangemeldeten Interessentinnen/
Interessenten werden in der nächsten 
Zeit Nachricht darüber bekommen. 

An der Walter Neumayer Gasse wird 

eifrig gearbeitet. Der Kanal ist verlegt, 
die Stützmauer aufgestellt und die Ar-
beiten für die Beleuchtung wurden ver-
geben. Somit geht dieses Bauprojekt 
ebenfalls in die Zielgerade. Wir freuen 
uns schon, wenn wir diese Gasse zu Eh-
ren unseres leider viel zu früh von uns 
gegangen langjährigen Vzbgm. Walter 
Neumayer eröffnen können. 

Jetzt möchte ich Ihnen noch einige 
Projekte und Vorhaben aus den einzel-
nen Ressorts näherbringen, da ich der 
Meinung bin, Sie sollten wissen, was in 
der nächsten Zeit auf dem Plan steht.

Soziales und Gemeindewohnungen: 
(2. Vbgm. Peter Almesberger)
Besonders stolz bin ich auf die von mir 
eingebrachte und im Gemeinderat be-
schlossene Schulstarthilfe. Der Schul-
anfang stellt für uns Eltern eine große 
finanzielle Belastung dar, da viele 
Schulutensilien zum ersten Mal ange-
schafft werden müssen. Somit dürfen 
wir Ihnen, werte Eltern, bei diesen An-
schaffungen ein wenig unter die Arme 
greifen. 

Auch der Sonnenbus findet so wie in 
den letzten Jahren in gewohnter Manier 
statt. Am 9.9.15 führt uns dieser Ausflug 
in meine Heimat zur NÖ Landesausstel-
lung. Einzelheiten dazu entnehmen Sie 
bitte dem entsprechenden Artikel wei-
ter hinten in unserer Zeitung.

Beim Gemeindewohnhaus in der 
Hauptstraße 35 wurde in der letzten Pe-
riode für Sanierungsarbeiten im Haus 
sowie Nebengebäuden eine Summe von 
€ 34.070,21 investiert. Weitere Arbei-
ten im Eingangsbereich sowie zusätz-
liche Sanierungen bei Nebengebäuden 
sind noch zu erledigen und es ist ge-
plant, diese noch 2015 durchzuführen.

Aus diversen Berichten haben Sie 
sicherlich entnommen, dass unsere be-
reitgestellte Wohnung im Bauhof für die 
syrischen Flüchtlinge bereits teilweise 
bezogen wurde. Diese Flüchtlingsfami-
lien sollen jetzt einmal in Ruhe in Ga-
blitz ankommen. Als weitere Schritte 
sind geplant zu schauen, was sie noch 

IhRE AnSPREchPARTnER  
 BEI DER SPÖ GABLITZ

Peter Almesberger
2. Vizebürgermeister
Geschäftsführender Gemeinderat
• Infrastruktur und Wirtschaft 
• Kultur und Bildung • Soziales
Tel. 0664/405 24 73
almesberger.peter@a1.net

Andreas Forche
Gemeinderat
Vorsitzender des  
Prüfungsausschusses
• Finanzen
Tel. 0676/792 96 61
andreas.forche@gmx.at

Luise Zwettler 
Obfrau der Gablitzer 
Pensionisten 

Tel. 0676/725 80 41
aloisia.zwettler@aon.at

christian Bernardyn 
Jugend- und Sportbeauftragter

Tel. 0664/6234043
christian.bernardyn@chello.at

Rene Weis 
Organisationsreferent

Tel. 0699/12612544
weis.rene@chello.at

Stefan Ulreich 
Jugendbeauftragter

Tel. 0650/4116042
ulreich.spoe@gmx.at

Ing. Marcus Richter
Geschäftsführender Gemeinderat 
• Straßen und Verkehr 
• Finanzausschuss

Tel. 0664/1845 125 
marcus.richter@chello.at

claudia Fritzenwanker 
Gemeinderat
• Kultur und Bildung
• Generationen und Familie
• Naturschutz
Tel. 0676/6201577
claudia@inarena.at

christian Sipl
Gemeinderat
• Generationen und Familie
• Soziales

Tel. 0664/810 11 28
christian.sipl@gmx.at

Rupert Winkler
Gemeinderat
• Straßen und Verkehr
• Naturschutz
• Infrastruktur und Wirtschaft
Tel. 0664/884 61 510
rupert.winkler@chello.at
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brauchen und wie wir seitens der Ge-
meinde ihnen dabei helfen können. 
Über die weiteren Schritte werde ich Sie 
selbstverständlich laufend informieren.

naturschutz: (GGR DI Gottfried 
Lamers)
Die Bepflanzung der öffentlichen Grün-
flächen im Zentrumsbereich sowie All-
hang wurde 2014 begonnen und um-
gesetzt. Da die Pflanzen bei den Ver-
kehrsinseln das Streusalz des Winters 
nicht vertragen haben, mussten diese 
ausgetauscht werden. Nach den Gra-
bungsarbeiten der EVN für die Was-
serleitungsinstandsetzung werden die 
Baumscheiben ebenfalls mit Perma-
mentbegrünung bestückt werden.

Die Pfadfindergruppe Gablitz säu-
berte den Böschungsbereich des Ga-
blitzbaches von den Neophyten. Diese 
nicht heimischen Pflanzen vermehren 
sich derart stark, dass sie heimische 
Pflanzen verdrängen.

Kultur, Bildung, Schule und 
Kindergärten: (GGR Manuela Dundler-
Strasser)
Auch heuer wird seitens der Gemeinde 
Gablitz wieder das Ferienspiel orga-
nisiert. An dieser Stelle darf ich mich 
bei allen teilnehmenden Vereinen, Or-
ganisationen und Privatpersonen be-
danken, die ein derart umfangreiches 
Programm in den 9 Wochen der Som-
merferien für unsere Kinder anbieten. 
Auch wir von der SPÖ Gablitz nehmen 
an diesem Ferienspiel teil und veran-
stalten am 22.08.2015 bei der Laaba-
cher Weinschenke unser Kinderfest. 

Das genaue Programm des Ferien-
spieles war im letzten Amtsblatt er-
sichtlich. Am letzten Feriensonntag 
findet die Abschlussverlosung im Frei-
bad statt, wo alle vollständig abgestem-
pelten Sammelpässe an der Verlosung 
einer Saisonkarte für das Gablitzer Bad 
für die Saison 2016 teilnehmen.

Die Volksschule bekommt neue Mö-
bel für 2 Klassen. 2 neue „Whiteboards“ 
für den Unterricht werden ebenfalls 
angeschafft. Die nicht mehr benötigten 
Schulmöbel werden wieder dem ASBÖ 
gespendet. Somit ist sichergestellt, dass 
unsere Schulmöbel sinnvoll und zweck-
mäßig weiterverwendet werden.

Das Ergebnis des SchülerInnenpar-
laments wurde in der letzten Gemein-
deratssitzung von den beiden 3. Klas-
sen uns Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäten sowie Eltern präsentiert. 
Auch dieses Projekt zeigt, wie wichtig 
die Einbindung unserer Kinder in den 
Gestaltungsprozess ist. So reichen die 
Wünsche unserer VolksschülerInnen 
von einem Klettergerüst über einen 

Trinkbrunnen bis zu einem Ballspiel-
käfig. Wir werden jetzt in den entspre-
chenden Ausschüssen versuchen, diese 
Wünsche auch umzusetzen.

Straße: (GGR Marcus Richter)
Derzeit werden Angebote für das „Radl-
Grundnetz“ verglichen bzw. werden in 
der nächsten Zeit vergeben, damit die 
Radwege in unsere Gemeinde noch bes-
ser gekennzeichnet werden.

Die Bushaltestelle in der Hochbuch-
straße im Bereich der Schielegasse 
wurde schon hergestellt und die Arbei-
ten für die neue Haltestelle Hauersteig-
straße 62 werden schon bald begonnen 
werden. 

Da sich leider nicht alle Fahrzeuglen-
ker an das Durchfahrtverbot in Wohn-
straßen halten und dort auch nicht die 
gesetzlich vorgeschriebene Schrittge-
schwindigkeit einhalten, werden in der 
Schöffelgasse (zwischen Himmelreich 
und Berggasse) 2 Bodenschwellen mon-
tiert.

Es wird angedacht, ein Biosphärenti-
cket einzuführen. Dies würde bedeuten, 
dass Benutzerinnen und Benutzer von 
öffentlichen Verkehrsmitteln zu einem 
Vorteilspreis diese auch benützen kön-
nen. Dies wäre eine gute und nach au-
ßen werbewirksame und bewusstseins-
bildende Möglichkeit, auf das Öffi–Fa-
hren hinzuweisen und dies attraktiver 
zu gestalten. Im Juli werden diesbezüg-
liche Gespräche mit dem VOR, den Ver-
tretern des Biosphärenparks und den 
ausgewählten Gemeinden geführt. Das 
Ergebnis wird Ihnen dann vorgestellt.

Infastruktur: (1. Vbgm. Franz Gruber)
Der Sommer wird im Bereich des Kin-
dergartens II (Kirchengasse) wieder für 
Renovierungsarbeiten genützt. Dabei 
soll der Eingangsbereich saniert, Ma-
lerarbeiten sowohl innen als auch und 
außen durchgeführt, Sonnenschutz für 
den Außenbereich der einzelnen Grup-
pen installiert und der Parkettboden in 
einer Gruppe saniert werden. 

Weiters laufen derzeit die ersten 
Vorberatungen für eine Sanierung des 
Kindergartens I (Lefnärgasse).

Da der zweite Teil der Kanalbe-
fahrung nun fast abgeschlossen ist und 
auch hierbei einige Stellen gefunden 
wurden, die saniert gehören, wird auch 
in diesem Bereich die Ausschreibung 
für die Sanierung der betreffenden Ab-
schnitte vorbereitet.

Mitmachen und an der Verlosung einer 
Saisonkarte für das Gablitzer Bad für die 
Saison 2016 teilnehmen!
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GASTHAUS
LAABACHER WEINSCHENKE

Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 9 bis 22 Uhr
Jederzeit Verpflegung von Bus- und Reisegruppen!

Ruhiger Gastgarten und Kinderspielplatz
www.laabacher-weinschenke.at

Laabach 1
A-3003 Gablitz

Tel. 02231/633 00
Mobil 0664/1321818

laabach1@gmx.at

K.H.L. Komplett-Service
Ihr Spezalist für Gebrauchtes & Antikes
• Wohnungs- und Hausräumungen (mit Wertausgleich)
• Übernahme & Ankauf von Haushalts- und Flohmarktware
• Kauf von Altwaren, Militaria, Bilder, Glas, Antiquitäten etc.  
• kostenlose Besichtigung/unverbindliche Angebotslegung

Lintnerplatz Gablitz, Linzer Straße 2 
Do: 14.00-19.00 Uhr, Fr: 9.00-19.00 Uhr, Sa: 9.00-13.00 Uhr

Karl Heinz Lehner immer erreichbar unter:
Tel.: 0664 / 330 43 10 / www.antik-ankauf.at

Antik- & Kunstflohmarkt

Inserat_Gemeindepost_NEU:Layout 1  14.12.2012  16:38 Uhr  Seite 1

Linzerstraße 64, 3003 Gablitz
Tel.: 02231 634 60

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Der unattraktive und zum Teil sanie-
rungsbedürftige Vorplatz der Volkschu-
le soll neu gestaltet werden. Dafür wur-
de von einem beauftragten Architektur-
büro ein Erstentwurf vorgelegt. Neben 
einiger gestalterischen Veränderungen 
soll auch eine Ladestation für E-Bikes 
installiert werden. 

Wir, von der SPÖ Gablitz, wurden 
speziell immer nach unserm Ball be-
treffend der Sessel in der Festhalle 
angesprochen. Vielen Besuchern, die 
nicht nur unseren Ball, sondern auch 
andere Veranstaltungen in der Hal-
le besuchten, fiel die Qualität der un-
terschiedlichen Sessel auf. Nunmehr 
wurde auch budgetär die Vorsorge ge-
troffen, dass andere Sessel als die al-
ten „Plastikschalen“ angekauft werden 
können.

Finanzen: (GGR Ingrid Schreiner)
Unsere Finanzchefin versucht in ihrem 
Ressort all diese oben angeführten Pro-
jekte mit den entsprechenden finanzi-
ellen Bedeckungen zu versehen – und 
sie schafft das alles. Auch in den letzten 
Jahren konnte der Schuldenstand und 
somit die Prokopfverschuldung redu-
ziert werden. Wir überlegen uns sehr 
genau, wofür wir Ihr Geld ausgeben. 
Besser jetzt den Euro umdrehen und 
genau prüfen. Nur so konnten wir es zu-
sammen schaffen, dass sich der Schul-
denstand verringert hat. Nur wer spar-
sam wirtschaftet, kann auch in Zeiten 
wie diesen, wo die Ertragsanteile des 
Bundes mit Sicherheit nicht mehr wer-
den, so viele Projekte verwirklichen.

Sehr geehrte Gablitzerinnen und Ga-
blitzer, wie Sie dieser Aufzählung ent-
nehmen können, haben wir uns für die 
nächste Zeit viel vorgenommen. Punkte 
davon sind schon umgesetzt, stehen 
knapp vor der Umsetzung bzw. werden 
in absehbarer Zeit umgesetzt werden. 

Ich wünsche Ihnen und auch Ihren 
Familien einen schönen Urlaub sowie 
einen erholsamen Sommer.

Ihr Vizebürgermeister

Peter Almesberger
GGR für Soziales und
Gemeindewohnungen
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Bericht aus dem Ausschuss für Soziales und 
Gemeindewohnungen
Die ersten Tätigkeiten in meinem „neuen“ Zuständigkeitsbereich

Nach der Konstituierung des Aus-
schusses, wo ich mehrheitlich zum 

Vorsitzenden gewählt wurde, begann 
jetzt im Juni die „richtige“ Arbeit im 
Ausschuss. Vorab möchte ich mich bei 
jenen Abteilungen des Gemeindeamtes 
recht herzlich bedanken, die mir voll-
kommen unproblematisch alle erfor-
derlichen Unterlagen dafür zur Verfü-
gung gestellt haben und mich am Be-
ginn meiner Tätigkeit so toll unterstützt 
haben. So macht es noch mehr Spaß, 
zum Wohle unserer schönen Wiener-
waldgemeinde tätig zu sein, wenn man 
in der politischen Arbeit so gut und 
kompetent unterstützt wird. Die erste 
Einarbeitungsphase habe ich absolviert 
und so geht es jetzt voller Tatendrang 
an die Ausarbeitung und Umsetzung 
der Projekte.

Schulstarthilfe
Als einer der ersten Punkte wurde die 
von mir eingebrachte Schulstarthilfe 
behandelt. Speziell der Schulanfang 
in der Volkschule stellt für viele Eltern 
eine enorme finanzielle Belastung dar. 
Somit hat sich der Ausschuss dafür ent-
schlossen, unseren Eltern dabei ein we-
nig unter die Arme zu greifen. 

Zusammenarbeit Pfarrcaritas – 
Gemeinde
Ich habe mir auch vorgenommen, mit 
jenen, die ebenfalls in sozialen Belan-
gen viel für unsere Bevölkerung ma-
chen, eine Besprechung zu führen. Mit 
den Vertretern der Pfarrcaritas Gablitz, 
Hannes Flesch und Simon Dörflinger, 
wurde unter anderem vereinbart, dass 
so wie in der Vergangenheit die gute 
Zusammenarbeit bestehen und weiter-
geführt werden soll. Bei Hilfsbedürftig-
keit soll, so wie in der Vergangenheit 
geschehen, schnell und zielsicher ge-
holfen werden.

Sonnenbus
Unsere heurige Sonnenbusfahrt führt 
uns am 9.9.2015 in meine Heimat, 
das wunderschöne Pielachtal, zur NÖ 
Landesausstellung zum Standort Lau-
benbachmühle. Die Ausstellung im 

neu errichteten Betriebszentrum der 
Mariazellerbahn in Frankenfels-Lau-
benbachmühle empfängt uns mit einer 
eindrucksvollen, preisgekrönten Archi-
tektur aus Holz und Glas.

Vortrag Barrierefreiheit
Barrierefreiheit ist ein wichtiges The-
ma. Vieles wurde und wird schon in 
Gablitz gemacht bzw. wurde umgesetzt. 
Dieses Thema ist ein sehr umfassendes 
und wichtiges. In einem derartigen Vor-
trag soll aufgezeigt werden, was macht 
Behinderung aus, welche Barrieren 
gibt es, was ist Diskriminierung, was 
will das Bundesbehindertengleichstel-
lungsgesetz, warum es im Grunde ALLE 
betrifft und was wir GEMEINSAM da-
für tun können. Wie Sie schon in dieser 
kurzen Aufzählung sehen können, ist 
das eine Thematik, die uns alle betrifft. 
Derzeit werden noch unterschiedliche 
Anbieter kontaktiert, sodass wir seitens 
der Marktgemeinde Gablitz im Herbst 
einen derartigen Vortrag durchführen 
können.

Gemeindewohnhaus
Die vom letzten Ausschuss beschlos-
senen Arbeiten beim Gemeindewohn-
haus Hauptstr. 35 wurden nach Aus-
kunft des Amtes alle durchgeführt und 
sind abgeschlossen. Dies betrafen den 
Schuppen, Sanierung des Haues sowie 
Adaptierungsarbeiten für Top 3 zum 
Gesamtpreis von € 34.070,21. 

Bei einer mit Amtsleiter Dr. Fronz 
durchgeführten Begehung des Objektes 
konnten noch einige Punkte aufgenom-
men werden, die noch im Laufe des 
heurigen Jahren erledigt werden sollen. 

So soll der Eingangsbereich weiter 
saniert werden, Arbeiten am Schuppen 
sind ebenfalls noch zu erledigen. Die 
Erstgespräche mit der Bauabteilung 
erfolgten bereits, damit diese, aus Sicht 
des Ausschusses notwendigen Arbei-
ten, noch heuer abgeschlossen werden 
können.

Flüchtlingsunterkunft – Bauhof
Die Adaptierungsarbeiten im ehema-
ligen Büro im ersten Stock des Bauhofes 
wurden von unseren Gemeindemitar-
beitern abgeschlossen, die Möbel auf-
gestellt und die ersten 4 syrischen Asyl-
werberinnen und -werber sind bereits 
in den Räumlichkeiten im Bauhof einge-
zogen. Es handelt sich hierbei um Per-
sonen, die aus ihrer syrischen Heimat 
fliehen mussten und in einem Zeltlager 
an der Grenze Zuflucht gefunden ha-
ben. Der Pächter der Pizzeria Antonel-
lo, Hr. Chikh, betreut die Personen hier 
in Gablitz und somit ist sichergestellt, 
dass diese Personen nicht in der „Luft“ 
hängen. Die Flüchtlinge führten in ihrer 
Unterkunft auch selbst die Grundreini-
gung durch und laut derzeitigem Stand, 
sollen vermutlich noch vor dem Som-
mer weitere 5 Asylwerber kommen. Im 
Ausschuss wurde vereinbart, dass man 
diese Asylwerber „einmal ankommen 
lassen soll“, damit sie sich in ihrer neue 
Situation zurechtfinden können. In wei-
terer Folge wird dann, mit Vermittlung 
von Hrn. Chikh, erfragt werden, wo Be-
darf an Hilfe gegeben ist und diese Hilfe 
soll dann in kurzer unbürokratischer 
Weise erfolgen. Peter Almesberger FO
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Liebe Leserin, lieber Leser,  
die in Bau befindliche neue 220 m 

lange Walter Neumayer-Gasse nimmt 
Gestalt an. Nach den Einbauten von 
Kanal, Wasser und Stromversorgung 
für die öffentliche Beleuchtung sowie 
zur Versorgung der Parzellen ist auch 
die Wurfsteinmauer, die als Hangstütze 
dient, fast fertiggestellt. Die Gasse wird 
von der Kirchengasse beginnend bis zur 
Einmündung in die Hauersteigstraße 
gemäß dem Ergebnis der notwendigen 
Verkehrsverhandlung als Einbahnstra-
ße geführt werden. 

Busstation Bräuerfeld
Diese neu errichtete Busstation ist 
nach erfolgter Verkehrsverhandlung 
vom 25.03.2015 nun in Betrieb gegan-
gen und steht als Bedarfshaltestelle zur 
Verfügung. 

Busstation Missongasse
Hier wird nach positivem Bescheid 
durch die ebenfalls am 25.03.2015 
durchgeführte Verkehrsverhandlung 
und festgelegte Busstation Missongasse 
vor der Liegenschaft Hauersteigstraße 
62, die Einfahrtsbucht für den Autobus 
um ca. 12 m Länge erweitert. Für die 
Erweiterungsarbeiten wird die Firma 
Pittel & Brausewetter um € 5.921,47 
inkl. 20 % MwSt. beauftragt. 

Biosphärenpark-Ticket
Bereits im letzten Ausschuss für Stra-
ßen- und Verkehr der letzten Gemein-
deratsperiode 2014 hat mein Kolle-
ge, GR Rupert Winkler, die Idee eines 

Biosphärenpark-Tickets angesprochen 
und kurz vorgestellt.

Der Hintergrund dieser wirklich 
guten Idee ist ein Busfahrschein, der 
die innerhalb des Biosphärenparks 
liegenden Gemeinden mit einem Vor-
teilspreis verbindet. Der Ausschuss hat 
sich dafür ausgesprochen, dass ich als 
Vorsitzender die Erstgespräche mit den 
Verantwortlichen der entsprechenden 
Gemeinden führen soll. Zum Biosphä-
renpark gehören 51 Gemeinden und 7 
Wiener Gemeindebezirke. Diese alle zu-
sammenfassend auf die Einigung eines 
vergünstigten Bustickets zu bringen, 
wird eine große Aufgabe. Im Anfangs-
stadium werde ich zunächst Gespräche, 
mit Unterstützung der Mobilitätszen-
trale Mitte, mit den Wienerwaldrand-
gemeinden führen, ob eine Bereitschaft 
für die Teilnahme an diesem Projekt 
gegeben ist. Bei Vertretern des Bio-
sphärenparks ist diese Idee bereits sehr 
positiv aufgenommen worden.

Das Biosphären-Ticket wäre für 
Touristen und Einheimische eine glei-
chermaßen gute und nach außen hin 
werbewirksame und bewusstseinsbil-
dende Möglichkeit, auf das Öffi-Fahren 
hinzuweisen und dieses attraktiver zu 
gestalten.  >

Berichte aus dem Straßen- und Verkehrsausschuss
Neue Busstation Bräuerfeld in Betrieb, Busstation Missongasse folgt nach Adaptierungsarbeiten, 
Radverleihsystem nextbike wird in Gablitz immer beliebter

Balkone
aus Holz
und Alu

Tel. +43(0)4278 700-0

www.leeb.at

Combi-Inserat zweispaltig 98 x 80 mm

LEEB Corporate Design

Combi-Inserat 60 x 90 mm

Ihr schönster Platz an der Sonne
Balkone aus Holz und Alu – Europas Nr. 1

Tel. +43(0)4278 700-0 • www.leeb.at

Combi-Inserat 90 x 33 mm

Ihr schönster
Platz an

der Sonne

Tel. +43(0)4278 700-0
www.leeb.at

Balkone aus Holz und Alu

LEEB_ins neutral.07:leeb inserate neutr  10.10.2007  11:17 Uhr  Seite 3

HEIZUNG – WASSER – BAD

LINZERSTRASSE 80, 3003 GABLITZ
 Tel. 02231/63665, 638 68 Fax 638 68/16
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Radverleihsystem nextbike 
immer beliebter
Der Gablitzer Verleihstandort beim 
Park&Ride Parkplatz gegenüber dem 
Gemeindeamt ist mit 4 Stück 7-Gang 
Leihrädern bestückt und diese werden 
immer öfter ausgeliehen. Der Trend 
zum Leihrad nimmt scheinbar auch in 
Gablitz zu. Mache Sie auch mit!

Und so einfach geht’s: Für die Benut-
zung der nextbikes ist eine einmalige 
Registrierung erforderlich: per Hot-
line 02742-22 99 01 oder online unter 
www.nextbike.at

aUSlEiHEN:
■ Hotline 02742 / 22 99 01 anrufen
■ Nummer des gewünschten Rades 

eingeben
■ Oder über die mobile Webseite 

m.nextbike.at
■ Sie erhalten einen Zahlencode
■ Mit diesem Code das Schloss öffnen 

und losradln

RÜCKGaBE:
■ Rad an beliebiger nextbike-Station 

zurückbringen

■ Rad absperren und Hotline erneut 
anrufen

■ Standort bekannt geben und 
abmelden

PREiS:
■ 1 € pro Stunde, Tagespreis 10 € 

für 24 Stunden

Für BesitzerInnen einer ÖBB VOR-
TEILSCARD oder einer Jahreskarte 
des VOR (Verkehrsverbund Ost-Regi-
on) gibt es extra Vergünstigungen. Die 
Anleitung zum Radverleih und weitere 
Informationen finden Sie auch unter 
www.nextbike.at oder am nextbike-
Standort selbst.

Marcus Richter
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Sa., 22. August, 
um 16 Uhr,

Laabacher Schenke
(Laabach 1, 3003 Gablitz)

Mal-und Schminkstation
XXL-Frisbee

Kriechschlauch
spielebus

Hüpfburg U.v.m.

Grillen, mit Würstelgrillen für Kinder 
Eintritt ist FREI

Veranstalter: Fraktion der SPÖ Gablitz

Aktivitäten:

Family Day
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Schulstarthilfe – hilfe beim Schulanfang
Eine Initiative vom 2. Vbgm. Peter Almesberger

Durch viele Gespräche in der letzten 
Zeit und dem klassischen „über 

den Tellerrand in andere Gemeindne 
in NÖ schauen“, konnte ich feststellen, 
dass in vielen Gemeinden in NÖ den El-
tern der Schulkinder der zukünftigen 
1. Klassen eine Unterstützung gewährt 
wird. Somit dachte ich mir, wenn das 
wo anderes funktioniert, dann muss das 
auch in Gablitz möglich sein. 

Speziell der Schulanfang in der 
Volkschule stellt für viele Eltern eine 
enorme finanzielle Belastung dar. Ich 
habe diesen Punkt gleich in meiner er-
sten Ausschusssitzung auf die Agenda 
gesetzt und nach eingehender Beratung 
und Beschlussfassung im Gemeinderat 

hat sich die Gemeinde entschlossen, un-
seren Eltern der erstmalig schulpflich-
tigen Kinder bei diesem neuen Lebens-
abschnitt ein wenig unter die Arme zu 
greifen. 

Somit darf ich Ihnen als „Geburts-
helfer“ dieser Aktion berichten: Ab 
dem Schuljahr 2015/2016 gibt es die-
se Schulstarthilfe für alle Erstklassler 
in Gablitz, egal welche 1. Klasse Volk-
schule die Kinder besuchen. 

Diese Schulstarthilfe passt auch sehr 
gut zum laufenden Projekt der „Fami-
lienfreundlichen Gemeinde“ und ist 
ein weiterer Punkt, um Gablitz noch 
familienfreundlicher zu machen. Die 
Gemeinde wird den Eltern der schul-

pflichtigen Kinder der ersten Klasse 
einen Gutschein in der Höhe von € 50,– 
zur Verfügung stellen, der dann beim 
Kaufhaus Gstöttner für Schulartikel 
eingelöst werden kann. 

Peter Almesberger

Am 2. Mai 2015 lud die SPÖ Gablitz 
traditionell Mütter, Großmütter und 

deren Partner zur Muttertagsfahrt ein. 
Die heurige Fahrt führte zum Schloss 
Esterhazy nach Eisenstadt. Leichtes 
Nieseln beim Wegfahren in Gablitz und 
Sonnenschein in der Landeshauptstadt 
des Burgenlandes zum Empfang. 

Nach Besichtigung des Schlosses und 
Schlossparks und gratis Konzerten von 

mehreren Blasmusikkapellen – denn an 
diesem Tag fand in Eisenstadt ein Blas-
musikfest statt – ging es weiter nach 
Trausdorf zum Romantik Heurigen Ore-
lander, wo die TeilnehmerInnen kulina-
risch verwöhnt wurden.

66 Gäste folgten der Einladung der 
SPÖ Gablitz und verbrachten einen net-
ten, lustigen und kurzweiligen Samsta-
gnachmittag.

„Als Ortsparteivorsitzender der SPÖ Ga-
blitz und Gastgeber der Ausflugsfahrt 
bin ich stolz, dass immer wieder so viele 
Personen unserer Einladung folgen.

So können wir unseren Müttern, 
Großmüttern, aber natürlich auch un-
seren Vätern und Großvätern DANKE 
sagen. Dieser Ausflug soll als Zeichen 
der Wertschätzung gesehen werden.“ 

Peter Almesberger

Muttertagsfahrt 2015
Ein Nachmittagsausflug der SPÖ Gablitz
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Am Ostersonntag brauchte der Oster-
hase wieder tatkräftige Hilfe beim Aus-
legen der Ostereier. Auf der Wiese bei 
der Laabacher Weinschenke brauchte 
er schon Unterstützung für die mehr 
als 5000 buntgefärbten Eier, denn sonst 
hätte er es bis zum Ausschwärmen der 
Kinder nicht geschafft. Wenn der Oster-
hase Hilfe benötigt, sind wir vom SPÖ 
Team für Gablitz bereit zu helfen, um 
unseren Kindern einen schönen Vor-
mittag zu bescheren.

Nach dem „Startschuss“ durch unseren 
Vorsitzenden, dauerte es nicht lange 
und die gesamte Wiese war „abge-
sammelt“. Wer keine Eier fand, konn-
te beim lebensgroßen Hasen der SPÖ 
vorbeikommen und sich welche holen 
– ohne Eier darf kein Kind die Wiese 
verlassen!

Die Kinder hatten sichtlich Spaß und 
so freuen wir uns schon wieder auf die 
Ostereiersuche am Ostersonntag 2016.

Peter Almesberger

Ostereiersuchen 2015 
Bei der Laabacher Weinschenke

Hartmann Ges.m.b.H.
Im Auhofcenter 1140 Wien
Albert Schweitzer-Gasse 6
Tel. 01/979 28 09
Fax 01/577 49 81

•  Professionelle Kontaktlinsenanpassung
• Individuelle Brillenmode
• Verarbeitung in eigener Werkstätte
• Kostenlose Sehtests
• Kostenlose Sehberatung
• Hilfsmittel für Sehbehinderte

Der Weg zum besseren Sehen
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Ing. W. Rott
3003 Gablitz
Laubegasse 5

0664/4532115
garten.rott@tele2.at

Gartenpflege
I.W.R.

Ihr Garten in 

bester Hand!

Baumpflege
Baumabtragungen

Bewässerungsanlagen
Heckenschneiden

Hochbeete
Rollrasen verlegen

Sämtliche Gartenarbeiten

Ombudsmann der Marktgemeinde Gablitz
Berichte über Mitteilungen – Was wurde daraus?

Wie in unserer letzten Ausgabe 
(1/2015) begonnen, möchte ich 

Sie weiter bitten, mir Umstände mitzu-
teilen, die Sie stören. Aber es soll nicht 
nur bei der Mitteilung Ihrerseits bleiben 
– in unserer aktuellen Ausgabe möchte 
ich Ihnen auch Zwischenberichte bzw. 
Vollzugsmeldungen mitteilen.

Brückengeländer – Linzerstraße /  
hamerlinggasse (Zwischenbericht)
Kurz nach Erscheinen unserer letzten 
Zeitung habe ich über die Gemeinde 
Gablitz nochmals beim NÖ Straßen-

0664/405 24 73 oder E-Mail almesberger.peter@a1.net

dienst diesen Umstand urgiert – und 
siehe da, es dauerte nur ein paar Stun-
den und schon wurde die Stelle wenig-
stens abgesperrt. Laut Auskunft der 
zuständigen Stellen (Straßenmeisterei 
Tulln bzw. Brückenmeisterei Alland) 
soll das Geländer noch im Sommer er-
neuert werden. 

Zugang Ordination Dr. Schablas 
(Zwischenbericht)
Diese Problematik habe ich mit un-
serem Straßenreferenten, GGR Marcus 
Richter, besprochen. Er vereinbarte 

mit dem zuständigen Betreuer der Fa. 
Alpenland einen Besichtigungstermin, 
um dieses Problem einer positiven und 
zufriedenstellen Lösung zuführen zu 
können.

Schlaglöcher: (Zwischenbericht)
Auch hier führte ich das Gespräch 
mit unserem GGR Marcus Richter und 
teilte ihm die entsprechenden Stel-
len der Schlaglöcher mit. Die meisten 
wurden auch schon von der Firma Pit-
tel & Brausewetter ausgebessert – die 
restlichen (z.B. Himmelreichstraße), 
die von der Firma übersehen wurden, 
wurden urgiert.

Peter Almesberger
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Was wir bieten:
Kompetente Betreuung durch unser Reifenteam
Komplettes Service rund um Ihre Reifen
Reifen-Depoteinlagerung inklusive Reinigung
PWK-, LKW-, Zweirad- und Landmaschinenbereifung
Alle Markenreifen und Felgen promt verfügbar
Stahl- und Alufelgen, Gebrauchtreifen

3003 Gablitz, Linzer Straße 180
Tel.: 02231/669 70, Fax: 02231/669 70 DW4
office@reifenfoeldi.at, www.reifenfoeldi.at

…da bin ich mir sicher!

HR Consulting
Alexander  Wozak

„Personal- und 
Managementberatung“

Sie suchen,
wir finden!

Die hellsten
Köpfe in

IT, Technik &
Management

Tel. +43 1 8771392-0  Mobil +43 664 1019263
alexander.wozak@hrconsulting.at  www.hrconsulting.at
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Sonntag, 26.4.2015, am Vormittag, 
entdeckte ich ein Facebook Posting 

eines Gablitzers, wo über Beschädi-
gungen am Sportplatz Hauersteig be-
richtet wurde. Ich hatte ohnedies Dienst 
und so machte ich mir gleich ein Bild 
von der beschriebenen Situation. 

Damit dieser Sportplatz wieder at-
traktiver wird, wurden vor nicht allzu 
langer Zeit unter anderem neue Ball-
fangnetze montiert und neue Fußball-
tore aufgestellt. Doch die Tore haben 
offensichtlich nicht lange den „Bela-
stungen“ der nicht fußballspielenden 
Jugendlichen standgehalten. Bei nähe-
rer Betrachtung konnte nicht von einem 
„Verschleiß“ der Teile ausgegangen 
werden – NEIN, da wurde nachgehol-
fen, dass die Teile abbrechen. 

Aber nicht nur das – viele dort An-
wesende verwechseln den Platz leider 
auch mit einer Müllhalde. Bei der dort 
aufgestellten Sitzbank schaffen es die 
Besucher leider nicht, die ca. (kleinen) 
10 !!!! Schritte zum in unmittelbarer 
Nähe aufgestellten Mistkübel zu gehen. 
Sachbeschädigung aufgenommen und 
wieder ein Vadalismusschaden zum 
Nachteil der Gemeinde Gablitz – und 
somit zum Nachteil von uns allen. Nach 
kurzer Zeit war der Platz wieder sauber 
und die Tore repariert.

Daher meine Bitten an die Besuche-
rinnen und Besucher der Sportplatzes:
1. Tore sind zum Fußballspielen und 
nicht für Kraftübungen
2. Das Ballfangnetz ist nicht zum Klettern
3. Mistkübel sind KEINE Attrappe – der 
Mist darf hineingeworfen werden
4. Vorkommnisse (Beschädigungen 
und Ähnliches) bitte gleich melden

Peter Almesberger

Sportplatz 
hauersteig
oder doch Müllplatz und 
Vandalismus-Ort??
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SVcar-rep.Gablitz
Der SVcar-rep.Gablitz kommt zuhause zu einem deutlichen 4:0 Sieg über Spillern  
und sichert sich den 8. Rang in der Endtabelle der Meisterschaft 2014/2015

Im letzten Spiel der Saison hatten die 
Gablitzer den SV Spillern zu Gast. Die 

Heimmannschaft wollte den 8. Rang 
verteidigen, die starke Rückrunde 
zum Abschluss mit einem Sieg krönen 
und dem Trainer Hirczy, der mit Sai-
sonende zum SC Wolkersdorf zurück-
kehrt, noch einen Sieg schenken. Um 
einiges ernster war die Ausgangslage 
bei Spillern. Die Mannschaft benötigte 
vor der Begegnung noch zumindest ei-
nen Zähler, um den Klassenerhalt aus 
eigener Kraft zu schaffen. 

In dem Spiel übernahmen von 
Anfang an die Gablitzer Spieler das 
Spielgeschehen und von den Gästen 
war zwar ab und zu in der Offensive 
etwas zu sehen, doch es war selten ge-
fährlich. Es dauerte bis zur 18. Minute 
bis sich die Überlegenheit der Haus-
herren auf den Spielstand auswirkte. 
Nach einer tollen Einzelaktion traf 
Michael Kures zur verdienten Führung 
für sein Team. In der ersten Hälfte 
fand Gablitz zwar noch weitere Mög-
lichkeiten den Vorsprung auszubau-
en, doch die stark ersatzgeschwächte 
Mannschaft von Gablitz war nicht ef-
fizient genug. Es ging mit einem knap-
pen 1:0 in die Pause. 

Auch in der 2. Hälfte konzentrierte 
sich Spillern weiterhin auf die Defen-

sivarbeit und bestrafte sich kurz nach 
der Pause dann auch noch selbst. 
Nach einer scharfen Hereingabe zur 
Mitte, beförderte ein Verteidiger die 
Kugel unglücklich ins eigene Tor und 

stellte in Minute 51 auf 0:2 aus Sicht 
der Gäste. Danach war von den Gästen 
fast nichts mehr zu sehen und es spielt 
nur noch Gablitz. 

In der 60. Minute gab es dann 
Strafstoß für die Heimmannschaft 
nach einem Foul. Diesen verwandel-
te  Tobias Wollein sicher zum 3:0 und 
sorgte damit schon nach einer Stunde 
für die Entscheidung in dieser Partie. 
Den Schlusspunkt setzte dann der Au-
ßenverteidiger Martin Zorzi. 

Er traf nach einer sehenswerten 
Einzelaktion in der 78. Minute zum 
Endstand von 4:0.

Fazit der Frühjahrssaison: Gablitz 
zeigte sich in der zweiten Hälfte der 
Meisterschaft dank Jungtrainer Ste-
fan Hirczy und Co-Trainer Roman 
Pichler entschlossener und selbstbe-
wusster.

Trotz Personalnot durch Verlet-
zungen und starker Mannschaftsver-
jüngung war Gablitz eines der besten 
Teams im Frühjahr. 

Andreas Forche

Letztes heimspiel der Saison mit dem VIP-Klub des SVcar-rep.Gablitz 
Obmann-Stv. Christian Bernardyn, Franz Petz, Vize.Bgm. Peter Almersberger (Ehrenan-
kick), Obmann Andi Forche, Robert Kolar, GR Rupert Winkler, GRin Claudia Fritzenwan-
ker, Helmut Eder, Knoll Johann und Josef Schulz. Alle waren höchst erfreut über den 4:0 
Heimsieg.

Die Gablitzer Fussballerinen suchen nachwuchs und Verstärkung für ihr Team 
Sportbegeisterte Mädels und Frauen jeden Alters sind herzlich willkommen. Gerne auch 
Fussball-Anfängerinnen! Kontakt: Andreas Forche, E-Mail: andreas.forche@gmx.at, 
Tel.: 0676/7929661
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Sonnenbusfahrt – 9. September 2015
Besuch der NÖ Landesausstellung

Unsere heurige Sonnenbusfahrt, die 
ich als Ausschussvorsitzender or-

ganisieren durfte, führt uns am 9.9.2015 
in meine Heimat, das wunderschöne 
Pielachtal, zur NÖ Landesausstellung 
zum Standort Laubenbachmühle. Dazu 
darf ich Sie, liebe Gablitzerinnen und 
Gablitzer ab dem 60. Lebensjahr, recht 
herzlich einladen.

Die Ausstellung im neu errichteten 
Betriebszentrum der Mariazellerbahn 
in Frankenfels-Laubenbachmühle emp-
fängt uns mit einer eindrucksvollen, 
preisgekrönten Architektur aus Holz 
und Glas. Hier tauchen wir ein in die 
traditionelle Lebenswelt der Menschen 
in der Ötscherregion. 

Wir werden Spannendes über die 
Landwirtschaft der Voralpen, das Pil-
gern und den Tourismus erfahren. 
Wenn wir hier das Ohr auf die Schienen 
der Geschichte legen, hören wir die per-
sönlichen Geschichten von sparsamen 
Bauern, mutigen Holzknechten und 
sehnsüchtigen Sommerfrischlern.

In den originell inszentierten Ausstel-
lungsräumen gibt es viel zu bestaunen: 
etwa eine historische Bauernküche, ge-
schickt geflickte Löffel und Tassen, eine 
raffinierte Mausefalle, Schluckbildchen 
von der heiligen Maria oder eine Xylo-
thek (was sich hinter diesem fremdklin-
genden Namen verbirgt, können Sie vor 
Ort selbst herausfinden).

Auch die Mariazellerbahn selbst, die 
in den letzten Jahren umfassend erneu-
ert wurde, ist natürlich Thema der Aus-

stellung. Die Bahn, welche die Region 
Anfang des zwanzigsten Jahrhunderts 
für den Sommerfrische-Tourismus er-
schlossen hat und auch sonst mit einem 
atemberaubenden Panorama punktet, 

kann hier auf einer „Reise mit den Oh-
ren“ auch rein akustisch erlebt werden.

Die Kosten für die Fahrt, Eintritt in 
die Ausstellung, Führung, Jause (inkl. 
einem Getränk) übernehmen wir von 
der Marktgemeinde Gablitz. 

Nach Besichtigung der Landesaus-
stellung lädt die Marktgemeinde Gablitz 
auch wieder zur Jause. Verbringen Sie 
einen netten Nachmittag mit uns und 
melden Sie sich bitte zeitgerecht an. 

Näheres dazu entnehmen Sie bitte 
der Ankündigung dazu im letzten Amts-
blatt oder persönlich auf der Gemeinde 
bei Frau Petra Hasiber.

Peter Almesberger
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GR a.D. helmut KAMAUF 
– ein „Urgestein“ der SPÖ 
Gablitz ist junge 70 Jahre

Anlässlich des 70. Geburtstages unseres 
ehemaligen Gemeinderates Helmut Ka-
mauf gratulierte eine Abordnung der 
SPÖ Gablitz.

Helmut war jahrelang für die SPÖ 
Gablitz im Gemeinderat vertreten. So 
leitete er unter anderem viele Jahre 
zur vollsten zufrieden den Prüfungs-
auschuss und war an vielen Projekten 
in unserer Wienerwaldgemeinde maß-
geblich beteiligt. 

Einen netten und kurzweiligen 
Nachmittag durften wir mit unserem 
Helmut verbringen. Er erzählte uns 
viele Anekdoten aus der Vergangenheit 
und lustige Erinnerungen aus dem Pri-
vat- und Gemeinderatsleben.

Lieber Helmut, wir wünschen Dir 
noch viel Gesundheit und viele Jahre 
im Kreise Deiner Familie.

Peter Almesberger

Gablitzer 
Ortstaxi 
Betriebszeiten: 
Mo, Mi und Fr von 8–13 Uhr (werktags)
Fahrtarife: 
Gablitz innerorts 2 Euro 
nach Purkersdorf (Ärztezentrum) oder 
Mauerbach 3 Euro pro Fahrt
Erreichbarkeit: 
Mo, Mi und Fr von 7.30–12.30 Uhr 
unter 02231/63466-600

Eine Initiative der Team für 
Gablitz
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nicht einsam, sondern gemeinsam
Ein kleiner Überblick über die künftigen Aktivitäten

Am 22. Mai fuhren einige Pensio-
nistinnen und Pensionisten eine 

Woche trotz schlechtem Wetter in den 
Urlaub. Über Bertesgarden und einer 
Schifffahrt am Königssee mit dem be-
rühmten Echo nach St. Bartholomä. 
Anschließend ging es nach St. Ulrich 
am Pillersee in ein sehr schönes Hotel. 

Es standen Ausflüge nach Kitzbühel 
und Kufstein am Programm. Auch in 
Rattenberg, der flächenmäßig kleins-
ten Gemeinde Österreichs, machten 
wir kurz halt. Rattenberg ist bekannt 
durch seine vielen glasverarbeitenden 
Betriebe und wird daher auch „Glas-
stadt“ genannt.

Am Wallfahrtsort Maria Kirchen-
tal konnten wir einen Teil der Messe 
miterleben. Nach dem Mittag essen 
besuchten wir die romantische Sei-
senbergklamm. Statt Kaprun fuhren 
wir auf die Schmittenhöhe, schnee-
bedeckt war sie und dies im Mai. Es 
war ein wunderbarer Nachmittag mit 

einer abschließenden Schiffsrundfahrt 
am Zeller See. Auch bei den Haflingern 
in Ebbs machten wir halt.

Wir besuchten auch Erl. In der Rö-
merzeit ein Landgut, wurde es vermut-
lich aufgrund eines Gelübdes während 
der Pestzeit zu einem Passionsspielort. 
Nachweislich seit 1613 werden dort 
religiöse Spiele aufgeführt. Das aus 
dem Jahr 1959 stammende Passions-
spielhaus wird neben den alle sechs 
Jahre stattfindenden Passionsspielen 
zwischenzeitlich als Tiroler Festspiel-

haus genutzt und wurde durch seine 
Opern-, Orchester- und Chorwerkauf-
führungen weltberühmt.

Die Heimfahrt ging Richtung 
Chiemsee, wo wir zum Schloss von Kö-
nig Ludwig II. fuhren. Dieses Schloss 
Herrenchiemsee liegt auf der gleich-
namigen und größten Insel des Chiem-
sees und wurde ab 1878 im Stil von 
Versailles erbaut. 

Nach einem Mittagessen in Salz-
burg ging es auf direktem Weg nach 
Gablitz zurück.  Luise Zwettler

Seisenbergklamm

St. Bartholomä am Königssee

Schiffsrundfahrt am Zeller See Wallfahrtsort Maria Kirchental

Wann und wo finden Sie uns?
Wir treffen uns jeden Donners-
tag, zwischen 14 und 17 Uhr, im 
Gasthaus „Zum Schreiber“ in der 
Linzer Straße 77.

Auskunft erteilt gerne Obfrau 
Luise Zwettler, Tel. 63747 oder 
0676/7258041
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Am 11.5.2015 wurde im Rahmen 
der Generalversammlung des Ver-

schönerungsvereins Gablitz im Wiener-
wald ein neuer Vorstand gewählt.

Nach der Zeit als Obmann von 2000 
– 2008 wurde DI (FH) Thomas Kadlec 
wieder als Obmann des Vereins ge-
wählt. Bei der Zusammensetzung des 
neuen Vorstandes freut sich der neue 
Obmann, einige neue Mitglieder für 
die Vereinsarbeit gewonnen zu haben. 
Auch ich habe mich dazu bereiterklärt, 
im neuen Vorstand mitzuarbeiten. Dem 
neuen Verschönerungsverein ist es ein 
Anliegen, mehr über das Wirken des 
VV-Gablitz zu berichten und den Kon-
takt zur Gablitzer Bevölkerung auch 
durch die Nutzung moderner Medien 
auszubauen. Dazu wurde im ersten 
Schritt eine Facebook Seite (www.face-
book.com/VVGablitz) aufgebaut, auf 
der man sich einen Überblick über 141 
Jahre Vereinsleben verschaffen kann. 
Selbstverständlich wird dort nicht nur 
die Vergangenheit dargestellt, sondern 
künftig auch die Aktivitäten des Vereins 
festgehalten.

Was sind die nächsten Schritte? Der 
Verschönerungsverein wird finanziell 
ausschließlich durch die Beiträge sei-
ner Mitglieder getragen. Dadurch kann 

die Vereinskasse aufgrund der letzten 
Investitionen im Bereich der Gablitzer 
Pfarre keine größeren Investitionen 
 tätigen.

Somit werden wir uns in der ersten 
Zeit auf kleinere Projekte konzentrie-
ren, die der Erhaltung von Kleindenk-
mälern sowie der Ortsbildgestaltung 
dienen.

Danke auch an den letzten Obmann, 
Günter Querfeld, für seine Tätigkeit, die 

neue Kräfte im Verschönerungsverein 
Verschönerungsverein Gablitz im Wiederwald hat einen neuen Vorstand
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auch durch viel persönlichen Einsatz 
gekennzeichnet war.

Wenn Sie neugierig geworden sind 
und uns auch aktiv unterstützen möch-
ten kontaktieren Sie uns bitte – wir freu-
en uns über jede helfende Hand, gute 
umsetzbare Ideen und selbstverständ-
lich auch Spenden. 
E-Mail: vvgablitz@gmail.com
www.facebook.com/VVGablitz

Peter Almesberger

Maibaumaufstellen
Bei der Laabacher Weinschenke 
und in der Hauptstraße

Ende April ist es mittlerweile in Gablitz 
zur Tradition geworden, dass nicht 
nur einer, sondern gleich 2 Maibäume 
aufgestellt werden. Der eine wurde bei 
der Laabacher Weinschenke der Fam. 
Schleichl aufgestellt und der zweite beim 
FF Haus in der Hauptstraße. Lachte bei 
der Laabacher Weinschenke noch die 
Sonne vom Himmel, so hatten wir in der 
Hauptstraße nicht so viel Wetterglück. 
Trotz des wenig einladenden Wetters 
besuchten doch viele Gablitzerinnen 
und Gablitzer das Maibaumaufstellen 
in der Hauptstraße, wo die Gäste nach 
erledigter Arbeit von den Angehörigen 
der FF Gablitz verköstigt wurden. 

Peter Almesberger
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„Mit Sonnenstrahlen Stromrechnung zahlen“
SPÖ NÖ startet mit Energiekampagne in den Sommer

„Leistbares Leben“ für die NiederösterreicherInnen 
ist der rote Faden in den zehn Geboten für ein so-
zialdemokratisches NÖ. „Dabei spielt neben dem 
Wohnen auch das Thema nachhaltige und leistbare 
Energie eine wichtige Rolle, dem wir uns in Zukunft 
widmen möchten“, kündigt der Energiesprecher 
der SPÖ NÖ, LAbg. Dr. Günther Sidl, einen Energie-
schwerpunkt an. 

SPÖ NÖ präsentiert neues Photovoltaik-Förder-
modell
„Zur Gewinnung von sauberem und leistbarem 
Strom soll es für private Haushalte einfachere, bes-
sere Förderungen bei der Errichtung von Photo-
voltaik-Anlagen geben. Die Anlagen sollen mit  
Euro pro kWp (Kilowatt-Peak) bei der Errichtung ge-
fördert werden“, fordert Landesparteivorsitzender 
Mag. Matthias Stadler. Gefördert werden sollen An-
lagen mit einer Leistung bis maximal fünf kWp (die 
den Strom-Jahresverbrauch eines Einfamilienhauses 
erzeugen können), insgesamt sind das . Euro 
Maximalförderung. Ziel ist es, jährlich . Haus-
halte zu unterstützen.  

Energiekostenfreie Stromrechnung 
Wer mit seiner PV-Anlage mehr Strom produziert, 
als für den Eigenverbrauch im Moment nötig, speist 
diesen ins Stromnetz ein und stellt ihn anderen Kun-
dInnen zu Verfügung. Wenn man zu einem späte-
ren Zeitpunkt selbst Strom braucht, soll dieser (in 
selber Menge wie zuvor eingespeist) gratis bezogen 

werden können. „Bei einer Fünf-kWp-PV-Anla-
ge gäbe es so keine Energiekosten für Privat-
haushalte mehr – die Stromrechnung wird im 
wahrsten Sinn des Wortes mit Sonnenstrahlen 
bezahlt“, sagt Stadler. Das SPÖ NÖ PV-Modell 
beinhaltet auch Vorschläge für den großvolu-
migen Wohnbau: Neue Wohnhäuser, die mit 
Wohnbauförderung gebaut werden, sollen mit 
PV-Anlagen ausgestattet werden. Genauso sol-
len bei bestehenden, mit Wohnbauförderung 
erbauten Objekten, im Zuge der Althaussanie-
rung PV-Anlagen nachgerüstet werden. 

Leistbare Energie für alle
„Energiekosten werden für immer mehr 
Menschen zu Über-Lebenskosten – Teue-
rungen haben massive Auswirkungen auf 
das Familienbudget“, sagt Sidl: „Uns sind 
deshalb leistbare Energiekosten wichtig: 
Dazu gehören ein vernünftiger Umgang mit 
den vorhandenen Ressourcen, das Nutzen 
von Energiesparpotentialen, aber natürlich 
auch sinnvolle Investitionen in erneuerbare 
Energien.

„Mit Sonnenstrahlen Stromrechnung zahlen“
SPÖ NÖ startet mit Energiekampagne in den Sommer

werden können. „Bei einer Fünf-kWp-PV-Anla-
keine Energiekosten für Privat-

 mehr – die Stromrechnung wird im 
wahrsten Sinn des Wortes mit Sonnenstrahlen 
bezahlt“, sagt Stadler. Das SPÖ NÖ PV-Modell 
beinhaltet auch Vorschläge für den großvolu-
migen Wohnbau: Neue Wohnhäuser, die mit 
Wohnbauförderung gebaut werden, sollen mit 
PV-Anlagen ausgestattet werden. Genauso sol-
len bei bestehenden, mit Wohnbauförderung 
erbauten Objekten, im Zuge der Althaussanie-
rung PV-Anlagen nachgerüstet werden. 

Leistbare Energie für alle
„Energiekosten werden für immer mehr 
Menschen zu Über-Lebenskosten – Teue-
rungen haben massive Auswirkungen auf 
das Familienbudget“, sagt Sidl: „Uns sind 
deshalb leistbare Energiekosten wichtig: 
Dazu gehören ein vernünftiger Umgang mit 
den vorhandenen Ressourcen, das Nutzen 
von Energiesparpotentialen, aber natürlich 
auch sinnvolle Investitionen in erneuerbare auch sinnvolle Investitionen in erneuerbare 
Energien.Energien.

Machen Sie jetzt den Energiecheck unter
www.noe.spoe.at/energiecheck

Weitere Informationen unter www.noe.spoe.at
oder unter  /Spoe.Niederoesterreich

Energiesprecher Dr. Günther Sidl und Landesparteivorsitzender Matthias Stadler




